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2009-159 E2.2  Energiekonzepte, Energiewirtschaft  
 
 Struktur und Organisation Bereich Energie; Schaffun g 

einer Energiekommission 
  Kanzlei  
 
I. SACHVERHALT  
 
1. Der Themenbereich Energie hat in den vergangenen Jahren gesellschaftspolitisch 

und in der täglichen Arbeit der Verwaltung einen immer grösseren Stellenwert er-
halten. Am 22. Januar 2008 hatte der Gemeinderat den Sachplan Energie geneh-
migt (Art. 2008-306). Am 05. Januar 2009 verabschiedete der Gemeinderat im 
Rahmen des Energiestand-Label-Prozesses den energiepolitischen Leitsatz, die 
energiepolitischen Zielsetzungen sowie einen Massnahmenkatalog und das Ener-
giepolitische Programm umfassend 35 Massnahmen über den Zeitraum von 2009 
bis 2012. Gleichzeitig wurde dem Trägerverein Energiestadt Antrag auf Erteilung 
des Energiestadtlabels gestellt (Art. 2009-21). Mittlerweile wurde der Stadt das La-
bel „Energie-Stadt“ in Aussicht gestellt. Die Labelübergabe ist im Frühjahr 2009 
geplant. 

 
2. Innerhalb der Bau-, Planungs- und Energiekommission ist der Fachausschuss 

Energie seit vielen Jahren für den Themenbereich Energie zuständig. Der Fach-
ausschuss Energie wird aus vier stimmberechtigten Mitgliedern der Bau-, Pla-
nungs- und Energiekommission und einer Vertretung der Bauverwaltung zusam-
mengestellt. Diese Organisation ist den neuen umfangreicheren Aufgaben nicht 
mehr gewachsen. Der Gemeinderat hat deshalb die Arbeitsgruppe „Label Energie-
stadt – Energiestadtprozess“ sowie die Bau-, Planungs- und Energiekommission 
beauftragt, für den Vollzug der energiepolitischen Zielsetzungen und Massnahmen 
eine neue Organisationsstruktur zu prüfen. Dem Gemeinderat liegt heute ein um-
fassender Bericht der Bauverwaltung vor (es wird auf den Bericht verwiesen). 

 
 
 
II. ERWÄGUNGEN 
 
1. Für eine erfolgreiche Umsetzung des energiepolitischen Programmes und zur Auf-

wertung der Anstrengungen im Bereich Energie werden im vorliegenden Bericht 
folgende Massnahmen vorgeschlagen: 
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• Schaffung einer „Energiekommission“ auf den Beginn der neuen Amtsperiode 
am 01. Januar 2010 

• Ablösung des Fachausschuss Energie und der Wasser- und Abwasserkommis-
sion 

• Ablösung projektbezogene Arbeitsgruppe „Label Energiestadt – Energiestadt-
prozess“ 

• Verwaltungsinterne Verankerung des Bereiches Energie 
 

Die neue Energiekommission mit erweitertem Aufgabenfeld ist eine beratende 
Fachkommission. Ihr sollen fünf bis höchstens sieben Mitglieder angehören. Die 
Bauverwaltung schätzt den Aufwand auf 8 Sitzungen pro Jahr. Innerhalb der Ver-
waltung sind die Bauverwaltung (Bauverwalter und Leitung Sektion Bewilligungen 
und Umwelt) und die Finanzverwaltung (Leitung Sektion Liegenschaften) vertreten. 
Die Energieberatungsstelle Fricktal Regio würde als externe Beratung bei Bedarf 
zugezogen. Situativ können weitere Fachpersonen beigezogen werden. Mitglied 
wäre auch der Ressortleiter Planung und Bau. Die weiteren Mitglieder müssten 
über die Ortsparteien rekrutiert werden. 
 
Aus der Arbeitsgruppe „Label Energiestadt – Energiestadtprozess“ und der Bau-, 
Planungs- und Energiekommission haben sich auf spontane Anfrage hin anlässlich 
der letzten Sitzung die Herren Anton Windischbauer und Reto Rigassi positiv zu 
einer Mitgliedschaft in der neuen Energiekommission geäussert. Es waren jedoch 
nicht alle Mitglieder anwesend. 

 
2. Gleichzeitig mit der Schaffung der Energiekommission soll auf die neue Amtsperi-

ode hin die Wasser- und Abwasserkommission aufgehoben werden. Die Wasser- 
und Abwasserkommission mit fünf stimmberechtigten Mitgliedern bearbeitet das 
Wirkungsfeld Ver- und Entsorgung. Die hauptsächliche Aufgabe der Kommission 
bestand in den letzten Jahren in der Begleitung der Revision der entsprechenden 
Reglemente. In den vergangenen Jahren fanden pro Jahr eine bis höchstens zwei 
Sitzungen statt. 

 
 
 
III. BESCHLUSS 
 
1. Zur Umsetzung des energiepolitischen Programmes und zur Beratung des Ge-

meinderates in energiepolitischen Fragen wird auf den Beginn der neuen Amtspe-
riode gemäss dem vorliegenden Vorschlag eine „Energiekommission“  einge-
setzt . Der Entwurf des Pflichtenheftes zur neuen Energiekommission wird geneh-
migt. 

 
2. Die projektbezogene Arbeitsgruppe „Label Energiestadt – Energiestadtpro -

zess“  wird auf das Ende der Amtsperiode am 31. Dezember 2009 aufgehoben . 
 

3. Mit der neuen Energiekommission wird der Fachausschuss Energie  der Bau-, 
Planungs- und Energiekommission abgelöst . 
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4. Die Bau-, Planungs- und Energiekommission wird zur „Bau- und Planungskom-
mission “ umbenannt . Die Zahl der Mitglieder bleibt unverändert. 

 
5. Auf das Ende der laufenden Amtsperiode am 31. Dezember 2009 wird die „Was-

ser- und Abwasserkommission“ aufgelöst . 
 

6. Die Rekrutierung der stimmberechtigten Mitglieder der Energiekommission erfolgt 
im Rahmen der ordentlichen Wiederwahlen der gemeinderätlichen Kommissionen 
auf Nomination der Ortsparteien. Ein Doppelmandat von einzelnen Mitgliedern ist 
nicht ausgeschlossen. 

 
7. Die Ortsparteien werden anlässlich des Ortsparteiengespräches vom 30. März 

2009 über diesen Beschluss informiert. 
 
 
 
P.A. an:  
 
• Stadtrat Oliver Tschudin 

• Bau-, Planungs- und Energiekommission 

• Bauverwaltung 

• Kanzlei 

 
 
 
Stadt Rheinfelden 
Gemeinderat 
 
 
 
Franco Mazzi Roger Erdin 
Stadtammann Stadtschreiber  
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